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Schriftliche Anfrage des Herrn Abgeordneten Andreas Winhart, AfD-
Fraktion, vom 04.07.2019  
„Aktivitäten von FridaysForFuture am Iganz Günther Gymnasium 
Rosenheim“ 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Präsidentin, 

 

der Anfrage ist folgender Vorspruch vorangestellt: 

 

Die Initiative Fridays for Future in Rosenheim (auch „Fridays for 

Rosenheim“) wirbt auf Ihrer Facebookseite mit Schuldermalen in der Aula 

des Ignaz Günther Gymnasiums. Ferner sind vor allem Lehrkräfte dieses 

Gymnasiums an Aktionen im Rahmen der Freitags-Schulschwänzer-

Aktionen beteiligt. 

 

Die Anfrage beantworte ich unter Einbeziehung eines Beitrags des 

Staatsministeriums des Innern und für Integration wie folgt: 
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Vorbemerkung:  

Auf der Facebookseite „Fridays for Rosenheim“ wird mit Eintrag vom 1. Juli 

2019 für den 3. Juli 2019 um 13:15 Uhr zu einem „Demo-Workshop“ in der 

Aula des Ignaz-Günther-Gymnasiums Rosenheim (IGG) aufgerufen. Nach 

Angaben der Schule besaß die Schulleitung zu keiner Zeit Kenntnis von 

dieser Aktion, noch waren Lehrkräfte oder Schülerinnen bzw. Schüler des 

Ignaz-Günther-Gymnasiums während der Unterrichtszeit daran beteiligt. 

 

Zu den Fragen im Einzelnen: 

 

Fragen 1 und 2: 

1. Werden Räumlichkeiten des staatlichen Ignaz Günther Gymnasiums 

(IGG) der Initiative Fridays for Future zur Verfügung gestellt. 

2. Haben andere Initiativen ähnlichen Formates die Möglichkeit die 

Räumlichkeiten des IGG Rosenheim zu nutzen? 

Antwort zu den Fragen 1 und 2 

Nach Angaben der Schule werden die Räumlichkeiten des IGG weder 

„Fridays for Future“ noch einer anderen vergleichbaren Initiative zur 

Verfügung gestellt. 

 

Frage 3: 

Wer entscheidet über die Nutzung von schulischen Räumlichkeiten für nicht 

schulische Zwecke? 

Antwort zu Frage 3: 

Über die Verwendung des Schulvermögens und damit über die Nutzung 

von schulischen Räumlichkeiten für schulfremde Zwecke entscheidet unter 

Wahrung der schulischen Belange der zuständige Aufwandsträger, 

hinsichtlich des Ignaz-Günther-Gymnasiums Rosenheim die Kreisfreie 

Stadt Rosenheim, im Benehmen mit dem Schulleiter (Art. 14 Abs. 3 

BaySchFG). 
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Frage 4: 

Wie oft kam es vor, dass Lehrkräfte des IGG die Teilnahme von Schülern 

an den Demonstrationen im Unterricht organisierten und vorbereiteten? 

Antwort zu Frage 4: 

Nach Angaben der Schule wurde die Teilnahme von Schülerinnen oder 

Schülern des IGG an Demonstrationen während der Unterrichtszeit weder 

organisiert noch vorbereitet. 

 

Frage 5: 

Wurden im Rahmen der Friday for Future Bewegung Abmahnungen oder 

Strafen gegen Lehrkräfte oder Schüler des IGG ausgesprochen? 

 

Antwort zu Frage 5: 

Nach Angaben der Schule wurden keinerlei disziplinarische Maßnahmen 

gegen Lehrkräfte oder Schülerinnen bzw. Schüler im Zusammenhang mit 

der Bewegung Fridays for Future ergriffen. 

 

Frage 6: 

Hat die Staatsregierung Kenntnis, ob zwischen den Initiatoren der 

Rosenheimer Fridays for Future-Demonstrationen Verbindungen zu 

linksradikalen oder linksextremen Gruppierungen bestehen, welche vom 

Landesamt für Verfassungsschutz beobachtet werden? 

Antwort zu Frage 6: 

„Fridays for Future“ ist eine Umwelt- und Klimaschutzbewegung und 

unterliegt nicht dem Beobachtungsauftrag des Bayerischen Landesamtes 

für Verfassungsschutz (BayLfV). Es liegen daher keine Erkenntnisse im 

Sinne der Fragestellung vor. 
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Frage 7: 

Hat die Staatsregierung Kenntnis, wie viele Lehrkräfte von Rosenheimer 

Schulen (nicht nur IGG) sich mit ihren Schulklassen an den Fridays for 

Future Demos in Rosenheim beteiligt haben? 

Antwort zu Frage zu Frage 7: 

Nach Angaben der Schulen sowie der zuständigen Aufsichtsbehörden 

haben sich keine Lehrkräfte mit Schulklassen während der Unterrichtszeit 

an Demonstrationsveranstaltungen beteiligt.  

 

Frage 8: 

Hat die Staatsregierung Kenntnis, ob die Partnerorganisation „Parents for 

Future" ebenfalls für ihre Zwecke öffentliche Einrichtungen in Rosenheim 

nutzt? 

Antwort zu Frage 8: 

Bezüglich der Bereitstellung von Räumlichkeiten öffentlicher Einrichtungen 

für externe Organisationen im Allgemeinen wird auf die Antwort zu Frage 3, 

im Besonderen für das IGG auf die Antwort zu Fragen 1 und 2 verwiesen. 

 

Mit vorzüglicher Hochachtung 

 

Prof. Dr. Michael Piazolo 

Staatsminister 


